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Beschlussvorlage  

 
Berichtsvorlage  

 
öffentliche Sit-
zung 

 
 
nicht-öffentliche 
Sitzung 

 Beratungsfolge:    Datum:  

 Fachausschuss    

 Fachausschuss    

 Kreisausschuss   01.11.2005 

 Kreistag    

       
Inhalt: 
 
Einstellung einer Ärztin/ eines Arztes im medizinischen Dienst des Gesundheits- und Veteri-
näramtes 

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  
 

Haushaltsstelle 
 

Haushaltsjahr 
  

 
Mittel stehen zur Verfügung 

 
 
Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
Deckungsvorschlag: 

 
 
Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

 

 

Personalkosten sind im Rahmen der Haushaltsplanung veran-
schlagt 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss bestätigt die Einstellung einer Ärztin/ eines Arztes im medizinischen 
Dienst des Gesundheits- und Veterinäramtes mit Wirkung vom 01.01.2006. 

zuständiges Amt:       

Personalreferat  Rotraut Reimuth    Klemens Schmitz 
  Referatsleiterin  Dezernent  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift   

53 Dr. Michaela Hofmann 

Dezernat II Marita Rudick 
  
 
Beratungsergebnis: 

Kreistag/ 
Ausschuss 

Datum Stimmen Stimm- 
enthaltung 

Einstimmig Lt. Beschluss- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

 (s.beiliegendes Formblatt) 
  Ja Nein     
        

        

        

        

 



 
 
Begründung: 
 
Das Arbeitsverhältnis mit einer Ärztin im medizinischen Dienst des Gesundheits- und 
Veterinäramtes endet durch Auflösungsvertrag auf eigenen Wunsch mit Ablauf des 
31.12.2005. 
 
Die Wiederbesetzung der Stelle ist zur Gewährleistung einer ordnungsgemäßen Auf-
gabenerfüllung zwingend erforderlich. Die Aufgaben umfassen das gesamte Gebiet 
des öffentlichen Gesundheitswesens mit Schwerpunkten in folgenden Bereichen: 
 
• Erstellung von amts- und sozialmedizinischen Gutachten 
• Wahrnehmung ärztlicher Aufgaben auf dem Gebiet der Hygiene und Umweltmedi-

zin 
• Gesundheitsfürsorge und -beratung 
• Statistik/ Gesundheitsplanung 
• Mitwirkung im Zivil- und Katastrophenschutz 
 
Da aus dem Personalbestand der Kreisverwaltung kein Mitarbeiter mit der erforderli-
chen Qualifikation verfügbar ist, ist eine öffentliche Ausschreibung der Stelle erforder-
lich. 
 
Die anfallenden Personalkosten sind im Rahmen der Haushaltsplanung berücksichtigt. 


